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Ich würde aber mal behaupten, dass die allermeisten Wähler zumindest die
Kernansichten des Spitzenpersonals teilen. Ich wage mal die These, wer mit Merz/Söder
völlig auf Kriegsfuß steht, wird zumindest auf Bundesebene nicht CDU/CSU wählen (und
selbst in Landespolitik spielen oft bundespolitische Aspekte mit rein) - analog alle
anderen relevanten Parteien.

Dem würde ich so nicht zustimmen. Merz ist auch bei den CDU WählerInnen, besonders bei den
Frauen sehr unbeliebt.

Die Menschen würden die CDU wählen, weil sie mit der Ampel unzufrieden sind, nicht wegen
Merz und seiner Meinung und schon garnicht, weil die es so toll in den Jahren unter Merkel
hinbekomen haben.

Es gibt halt auch nicht so viele Alternativen und nein die AfD ist keine Alternative, das ist auch
nur ein planloser Verein alter Männer voller Komplexe und Jammerlappen.
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